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Einweihung des Herzkatheterlabors 
 

 
Oberarzt Dr. med. Sautner, Dr. med. Neudert, Chefarzt Dr. med. Rotter 

 
Am 18. Oktober 2005 war es soweit: Nach nicht einmal 9-monatiger Planungsphase konnte das 
Herzkatheterlabor in unserer Klinik eingeweiht werden, sodass das bisherige therapeutische und diagnostische 
Spektrum jetzt komplettiert wurde. Mit dem neuen Linksherzkatheter, der übrigens mit wenig Strahlenbelastung 
für Patienten und Untersucher auskommt, können ab sofort Patienten mit Herzgefäßveränderungen, 
einschließlich des Herzinfarktes, Herzklappenerkrankung und Herzmuskelschwäche diagnostiziert werden. Die 
bisher praktizierte Verlegung zur Diagnostik und Therapie in anderen Kliniken ist somit für den Patienten nicht 
mehr notwenig. Im Rahmen der Herzkatheteruntersuchung kann in vielen Fällen bereits die Therapie von 
Gefäßverengungen (Stenosen) erfolgen. Mittels Ballonerweiterungen (Dilatationen) von Herzkranzgefäßen und 
der Implantation von Gefäßstützen (Stents) ist es möglich chronische Erkrankung, aber auch den akuten 
Herzinfarkt nach neuesten Richtlinien zu behandeln. Von der Möglichkeit der Akutbehandlung eines 
Herzinfarktes profitierte am 18. Oktober bereits der erste Patient, der mit einem frischen Herzinfarkt in unsere 
Klinik aufgenommen wurde und unverzüglich im Herzkatheterlabor untersucht werden konnte.  Notfalls musste 
die geplante offizielle Einweihungsfeier um ½ Stunde verschoben werden. Herr Robert Schindlbeck und Chefarzt 
Dr. Achim Rotter schnitten dann gemeinsam die Festtorte an.  
An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an alle diejenigen, die bei der Planung, Einrichtung, Umsetzung und 
Beschaffung des Herzkatheterlabors aktiv teilgenommen haben und somit die extrem kurze und erfolgreiche 
Planungsphase möglich gemacht haben. Ziel der Klinik wird eine 24-Stunden-Rufbereitschaft für den 
Herzkatheter sein, die im ersten Halbjahr 2006 aufgenommen wird. 


